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Das Zwillingspaar ward kurzerhand
Joseph und Josepha benannt.
Doch Sepp und Fem hat mehr Schwung ~

j y
Und ist auch eine Abkürzung.
Ach, leider steckte in den Kindern
Bereits der Keim zu argen Sündern.
Bald merkte unser Elternpaar,
Was ihm da aulgebürdet war.

Wie gern legt man sich abends nieder!
Au -au, was ist denn das nun wieder?
Ein Kaktuszweig im Bett versteckt
Hat Mutter Liebermann geweckt.
Harmlos sind Kröten Frösche, Molche,
Im Waschgeschirr erschrecken solche.
Des Krebsen Schere schmerzhaft zwackt,
Wenn unversehens man ihn packt.

Doch schlimmer ist die Sache schon,
Steckt in dem Schuh ein Skorpion
Es schwillt der Fuss, es schwillt das Bein,
Und ganz entsetzlich ist die Pein.

Und pfui, wie schmeckt die Pfeife greulich,

ttV&xjb
^as s*'nkt und qualmt ja ganz abscheulich

p ^ * Glaub's schon, im Pfeifenkopfe ist,

^ J Statt Tabak, trock ner Büffelmist.

Das so geprüfte Elternpaar
Zuweilen ganz verzweifelt war.
Doch es beschloss mit frommem Sinn,
Die beiden weiter aufzuziehn.

Was ist denn mit dem Grammophon
Ganz schauderhaft ist heut sein Ton
Im Trichter steckt halt eine Maus
Mit Jungen und kann nicht heraus.
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